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Kreisliga Herren Süd

TSV Lunestedt V : TSV Sandstedt II 
Montag, 20.02.2023, 20:00 Uhr

TSV Lunestedt V siegt deutlich gegen TSV Sandstedt II

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam des TSV Lunestedt V, als Thomas Ott das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Sandstedt II
sicherstellen konnte. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Recht kurzen Prozess machten Wieczorek / Becker beim 11:7,
11:7, 11:8 mit Riechers / Widdeke. Haaren / Ochotny kamen mit der Spielweise von Cordes / Glawe
am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Hochfeld / Ott gegen Michel /
Brummerloh. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Michel /
Brummerloh nur 4 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelangen. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Volker Haaren die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Hanno Wieczorek hatte derweil gegen Julian Cordes, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:9, 11:9, 11:6 wenig Schwierigkeiten. Beim Stand von 5:0
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Tobias Ochotny war im Einzel gegen
Samuel Widdeke nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Andreas Becker
überzeugte im Match gegen Thorben Riechers, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Ausreichend
spielerische Mittel hatte derweil Timo Hochfeld letztlich an der Hand, um sich gegen Tim
Brummerloh durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Kaum Chancen ließ Thomas Ott beim 11:
3, 11:7, 11:7 seinem Gegner Ulrich Michel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Lunestedt V nun ein Punktekonto von 29:3 Punkten auf,
während der TSV Sandstedt II vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2023 gegen den MTV Lintig
ansteht, 15:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Lunestedt V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2023 gegen den TSV Wulsdorf.

 Statistik:
 TSV Lunestedt V

Doppel: Wieczorek / Becker 1:0, Haaren / Ochotny 1:0, Hochfeld / Ott 1:0 
Einzel: V. Haaren 1:0, H. Wieczorek 1:0, T. Ochotny 1:0, A. Becker 1:0, T. Hochfeld 1:0, T. Ott 1:0 

 TSV Sandstedt II
Doppel: Cordes / Glawe 0:1, Riechers / Widdeke 0:1, Michel / Brummerloh 0:1 
Einzel: J. Cordes 0:1, M. Glawe 0:1, T. Riechers 0:1, S. Widdeke 0:1, U. Michel 0:1, T. Brummerloh
0:1


